
Zielgruppe

Kooperationspartner

Tagungsleitung

Referenten und Mitwirkende

Verantwortliche für den Touris-
mus in den Gemeinden, Hotel-
und Gaststättenbesitzer, an
einem nachhaltigen Tourismus
Interessierte

Prof. Dr. Jörg Hübner,
Direktor Evangelische Akademie
Bad Boll

Carmen Ketterl,
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Dorothee Kraus-Prause,
Diplom-Pädagogin,

Holger Bäuerle,
Tourismusmanager, Landkreis
Göppingen

Cornelia Bressem,
Leiterin Tourismus, Ministerium
Ländlicher Raum Baden-
Württemberg

Armin Dellnitz,
Geschäftsführer, Regio Stuttgart
Marketing und Tourismus GmbH

Prof. Dr. Dennis Hürten,
Professor für Gesundheits- und
Tourismusmanagement, Hoch-
schule in Geislingen

Hans-Ulrich Kauderer,
AlbWirte e.V., Mitglied im
DEHOGA Landesverband und
Kreisstellenvorsitzender
Göppingen, Bad Boll

Dr. Gabriele Knoll,
Kleve

Isabell Noether,
Projektleiterin, Erlebnisregion
Schwäbischer Albtrauf (ESA)

Dietmar Nussbaumer,
Hotel Gasthof Krone, Hittisau (Ö),
Tourismusverband Bregenzer-
wald

Holger Siegle,
Geschäftsführer, Touristik-
gemeinschaft Stauferland e. V.

Jürgen Steiner,
Geschäftsführer, Schwäbische
Alb Tourismusverband e. V.

Isabell Wehinger,
IHK Bezirkskammer Göppingen

Klaus-Günther Wiesler,
Vorsitzender der Fachgruppe
Tourismus und Hotellerie im
DEHOGA Landesverband, Natur-
parkwirt Seehotel Wiesler, Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH

Landrat Edgar Wolff,
Göppingen

Bad Boll

Programm

www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

24. bis 25. Oktober 2014
Evangelische Akademie Bad Boll

Sanfter Tourismus
in der Region Stuttgart und im Landkreis Göppingen
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 2/2014

SYM, Magazin der Evangelischen
Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Anfragen

Tagungsnummer

Anmeldung

Vollverpflegung

Verpflegung

Tagungsort

Anreise
mit dem PKW

mit der Bahn

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Jörg Hübner
Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
Telefax 07164-79-5206
karin.nitsch@
ev-akademie-boll.de

11 06 14

Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 10. Oktober 2014.
Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung.

im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 88,30 €
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 75,30 €

ohne Übernachtung,
ohne Frühstück 31,50 €

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0
Telefax 07164 - 79 440

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppingen,
nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Abfahrtszeiten um

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

14:00, 14:40,
15:20 Uhr.

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

LANDKREIS

GÖPPINGEN

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung

Prof. Dr. Jörg Hübner
Holger Bäuerle
Cornelia Bressem

Dr. Gabriele Knoll
Historische Erfahrungen und
ökologische Herausforderungen
Vortrag, Rückfragen und Diskussion

Warum wir reisen? - Zur Motivforschung des Reisens
Prof. Dr. Dennis Hürten

Impulse aus der Praxis:
Wie können wir mit nachhaltigem Tourismus die
Erwartungen der Gäste treffen?
Klaus-Günther Wiesler

Strategie im Tourismus, Atmosphäre im Hotel
Dietmar Nussbaumer

Prof. Dr. Jörg Hübner

Edgar Wolff, Landrat des Landkreises Göppingen

Freitag, 24. Oktober 2014

Samstag, 25. Oktober 2014

16:00 Kaffee und Gebäck

16:30 Begrüßung und Eröffnung der Tagung

17:00 Vom Gewinn, sich auf die Reise zu begeben

18:30 Abendessen

19:15 Sanfter Tourismus -
Motive, Begründungen und Perspektiven

21:15 Zusammensein im Café Heuss:
Anstöße durch persönliche Reisebilder

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 Grußwort

9:10 Konzepte für einen nachhaltigen Tourismus im
Landkreis Göppingen und in der Region Stuttgart -
Chancen und Hindernisse

10:30 Kaffeepause

11:00 Blick in die Zukunft: Zielvorstellungen, Übergänge
und Absprachen in fünf Arbeitsgruppen
(„World-Café“)

12:30 Ausblick: Wie geht es weiter?

13:30 Reisesegen
anschließend Mittagessen und Ende der Tagung

Workshop 1
Öffentlichkeitsarbeit

Workshop 2
Kooperation mit Landwirten

Workshop 3
Zusammenarbeit mit attraktiven touristischen
Anbietern wie z. B. Segwaytouren, Wanderangebote
u. a. m.

Workshop 4
Gastronomie und Hotellerie

Workshop 5
Regionale Produkte

Diskussion mit Fachleuten und Tagungsteilnehmenden
Impulse von:
Holger Bäuerle
Armin Dellnitz
Jürgen Steiner
Moderation: Dorothee Kraus-Prause

Zusammenfassende Eindrücke von Dr. Gabriele Knoll
und Prof. Dr. Jörg Hübner

Holger Siegle, Tourismusgemeinschaft Stauferland

Holger Bäuerle, Landratsamt

Isabell Wehinger, IHK

Hans-Ulrich Kauderer, AlbWirte

Isabell Noether, Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf

Sanfter Tourismus

in der Region Stuttgart und im Landkreis Göppingen

Neben der immer noch beliebten Pauschalreise in ferne
Länder mit dem Flugzeug gibt es im Tourismus auch
einen Trend zu Reisen in näher gelegene Destinationen,
die landschaftliche Reize, eine herrliche Natur und viel-
fältige Aktivitäten zu bieten haben. Mehr und mehr
werden von den Urlaubern nachhaltige Konzepte, z. B.
im Bereich der Mobilität oder im Bereich der Hotellerie
und Gastronomie nachgefragt.

Nachhaltige Angebote mit verschiedenen attraktiven
Zielen gibt es auch hier um Bad Boll im Stauferland und
auf der Schwäbischen Alb. Für diese Gegend sollen in der
Tagung Perspektiven einer nachhaltigen Tourismusstrate-
gie entwickelt werden, die exemplarisch für landschaft-
lich reizvolle, aber touristisch weniger erschlossene
Urlaubsziele stehen.

Zunächst geht es darum, wahrzunehmen, worauf es beim
sanften Tourismus ankommt, was sich die Gäste wün-
schen und wo die Stärken, Herausforderungen und Chan-
cen dieser Region liegen. Was reizt Urlauber am „sanften
Tourismus“? Welche Angebote bestehen in der Region
bereits? Was können wir von anderen lernen? Wie können
die verschiedenen Anbieter – Kommunen, Gastgeber,
Anbieter touristischer Attraktionen und Landwirte –
besser vernetzt werden? Wenn Sie Interesse an dem The-
ma haben, sich mit anderen austauschen und vernetzen
sowie sich für „sanften Tourismus“ stark machen wollen,
finden Sie in Bad Boll viele Informationen und Möglich-
keiten zum Austausch.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Tagung ein!

Für die Evangelische Akademie Bad Boll:
Prof. Dr. Jörg Hübner
Carmen Ketterl
Dorothee Kraus-Prause

Für den Landkreis Göppingen:
Edgar Wolff
Holger Bäuerle

Bitte merken Sie mich für folgende Arbeitsgruppe vor:
1 2 3 4 5
Alternative:
1 2 3 4 5

Sanfter Tourismus
Anmeldung: 24. bis 25. Oktober 2014 - Tagungsnummer 11 06 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln



Prof. Dr. Jörg Hübner
Holger Bäuerle
Cornelia Bressem

Dr. Gabriele Knoll
Historische Erfahrungen und
ökologische Herausforderungen
Vortrag, Rückfragen und Diskussion

Warum wir reisen? - Zur Motivforschung des Reisens
Prof. Dr. Dennis Hürten

Impulse aus der Praxis:
Wie können wir mit nachhaltigem Tourismus die
Erwartungen der Gäste treffen?
Klaus-Günther Wiesler

Strategie im Tourismus, Atmosphäre im Hotel
Dietmar Nussbaumer

Prof. Dr. Jörg Hübner

Edgar Wolff, Landrat des Landkreises Göppingen

Freitag, 24. Oktober 2014

Samstag, 25. Oktober 2014

16:00 Kaffee und Gebäck

16:30 Begrüßung und Eröffnung der Tagung

17:00 Vom Gewinn, sich auf die Reise zu begeben

18:30 Abendessen

19:15 Sanfter Tourismus -
Motive, Begründungen und Perspektiven

21:15 Zusammensein im Café Heuss:
Anstöße durch persönliche Reisebilder

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:00 Grußwort

9:10 Konzepte für einen nachhaltigen Tourismus im
Landkreis Göppingen und in der Region Stuttgart -
Chancen und Hindernisse

10:30 Kaffeepause

11:00 Blick in die Zukunft: Zielvorstellungen, Übergänge
und Absprachen in fünf Arbeitsgruppen
(„World-Café“)

12:30 Ausblick: Wie geht es weiter?

13:30 Reisesegen
anschließend Mittagessen und Ende der Tagung

Workshop 1
Öffentlichkeitsarbeit

Workshop 2
Kooperation mit Landwirten

Workshop 3
Zusammenarbeit mit attraktiven touristischen
Anbietern wie z. B. Segwaytouren, Wanderangebote
u. a. m.

Workshop 4
Gastronomie und Hotellerie

Workshop 5
Regionale Produkte

Diskussion mit Fachleuten und Tagungsteilnehmenden
Impulse von:
Holger Bäuerle
Armin Dellnitz
Jürgen Steiner
Moderation: Dorothee Kraus-Prause

Zusammenfassende Eindrücke von Dr. Gabriele Knoll
und Prof. Dr. Jörg Hübner

Holger Siegle, Tourismusgemeinschaft Stauferland

Holger Bäuerle, Landratsamt

Isabell Wehinger, IHK

Hans-Ulrich Kauderer, AlbWirte

Isabell Noether, Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf

Sanfter Tourismus

in der Region Stuttgart und im Landkreis Göppingen

Neben der immer noch beliebten Pauschalreise in ferne
Länder mit dem Flugzeug gibt es im Tourismus auch
einen Trend zu Reisen in näher gelegene Destinationen,
die landschaftliche Reize, eine herrliche Natur und viel-
fältige Aktivitäten zu bieten haben. Mehr und mehr
werden von den Urlaubern nachhaltige Konzepte, z. B.
im Bereich der Mobilität oder im Bereich der Hotellerie
und Gastronomie nachgefragt.

Nachhaltige Angebote mit verschiedenen attraktiven
Zielen gibt es auch hier um Bad Boll im Stauferland und
auf der Schwäbischen Alb. Für diese Gegend sollen in der
Tagung Perspektiven einer nachhaltigen Tourismusstrate-
gie entwickelt werden, die exemplarisch für landschaft-
lich reizvolle, aber touristisch weniger erschlossene
Urlaubsziele stehen.

Zunächst geht es darum, wahrzunehmen, worauf es beim
sanften Tourismus ankommt, was sich die Gäste wün-
schen und wo die Stärken, Herausforderungen und Chan-
cen dieser Region liegen. Was reizt Urlauber am „sanften
Tourismus“? Welche Angebote bestehen in der Region
bereits? Was können wir von anderen lernen? Wie können
die verschiedenen Anbieter – Kommunen, Gastgeber,
Anbieter touristischer Attraktionen und Landwirte –
besser vernetzt werden? Wenn Sie Interesse an dem The-
ma haben, sich mit anderen austauschen und vernetzen
sowie sich für „sanften Tourismus“ stark machen wollen,
finden Sie in Bad Boll viele Informationen und Möglich-
keiten zum Austausch.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Tagung ein!

Für die Evangelische Akademie Bad Boll:
Prof. Dr. Jörg Hübner
Carmen Ketterl
Dorothee Kraus-Prause

Für den Landkreis Göppingen:
Edgar Wolff
Holger Bäuerle

Bitte merken Sie mich für folgende Arbeitsgruppe vor:
1 2 3 4 5
Alternative:
1 2 3 4 5

Sanfter Tourismus
Anmeldung: 24. bis 25. Oktober 2014 - Tagungsnummer 11 06 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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Tagungsleitung
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Verantwortliche für den Touris-
mus in den Gemeinden, Hotel-
und Gaststättenbesitzer, an
einem nachhaltigen Tourismus
Interessierte

Prof. Dr. Jörg Hübner,
Direktor Evangelische Akademie
Bad Boll

Carmen Ketterl,
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Dorothee Kraus-Prause,
Diplom-Pädagogin,

Holger Bäuerle,
Tourismusmanager, Landkreis
Göppingen

Cornelia Bressem,
Leiterin Tourismus, Ministerium
Ländlicher Raum Baden-
Württemberg

Armin Dellnitz,
Geschäftsführer, Regio Stuttgart
Marketing und Tourismus GmbH

Prof. Dr. Dennis Hürten,
Professor für Gesundheits- und
Tourismusmanagement, Hoch-
schule in Geislingen

Hans-Ulrich Kauderer,
AlbWirte e.V., Mitglied im
DEHOGA Landesverband und
Kreisstellenvorsitzender
Göppingen, Bad Boll

Dr. Gabriele Knoll,
Kleve

Isabell Noether,
Projektleiterin, Erlebnisregion
Schwäbischer Albtrauf (ESA)

Dietmar Nussbaumer,
Hotel Gasthof Krone, Hittisau (Ö),
Tourismusverband Bregenzer-
wald

Holger Siegle,
Geschäftsführer, Touristik-
gemeinschaft Stauferland e. V.

Jürgen Steiner,
Geschäftsführer, Schwäbische
Alb Tourismusverband e. V.

Isabell Wehinger,
IHK Bezirkskammer Göppingen

Klaus-Günther Wiesler,
Vorsitzender der Fachgruppe
Tourismus und Hotellerie im
DEHOGA Landesverband, Natur-
parkwirt Seehotel Wiesler, Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH

Landrat Edgar Wolff,
Göppingen

Bad Boll
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www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

24. bis 25. Oktober 2014
Evangelische Akademie Bad Boll

Sanfter Tourismus
in der Region Stuttgart und im Landkreis Göppingen
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 2/2014

SYM, Magazin der Evangelischen
Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Anfragen

Tagungsnummer

Anmeldung

Vollverpflegung

Verpflegung

Tagungsort

Anreise
mit dem PKW

mit der Bahn

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Jörg Hübner
Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
Telefax 07164-79-5206
karin.nitsch@
ev-akademie-boll.de

11 06 14

Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 10. Oktober 2014.
Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung.

im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 88,30 €
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 75,30 €

ohne Übernachtung,
ohne Frühstück 31,50 €

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0
Telefax 07164 - 79 440

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppingen,
nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Abfahrtszeiten um

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

14:00, 14:40,
15:20 Uhr.

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

LANDKREIS

GÖPPINGEN

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung
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